
Die 3. Jägerbrigade
übt im freien Gelände
Von 23. November bis 4. Dezember 2026 üben Soldatinnen und Soldaten mit Großgerät in 

den Bezirken Neusiedl am See, Eisenstadt-Umgebung, Mattersburg, Neunkirchen, Wiener 

Neustadt, Baden und Bruck an der Leitha die militärische Landesverteidigung.
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An der Übung KOMBATT268 sind in der 48. und 49. Kalenderwoche rund 1000 Soldatinnen und 
Soldaten aus mehreren Bundesländern eingesetzt und üben mit ca. 150 Radpanzer, LKW und 
Kfz die militärische Landesverteidigung. Das Schwergewicht in der 48. Kalenderwoche liegt in 
der Kompanieausbildung in den oben angeführten Bezirken. In der darauffolgenden Woche 
trainieren die Soldaten im Bataillonsrahmen und erreichen im gesicherten Marsch im 
Nordburgenland über das Rosaliengebirge nach Niederösterreich und schlussendlich über 
Baden und Bruck an der Leitha den Truppenübungsplatz Bruckneudorf. Soldaten werden sich 
in den oben angeführten Räumen teilweise zur Übernachtung einrichten und die Sicherung 
von Räumen durchführen.

Die an der Übung teilnehmenden Soldatinnen und Soldaten werden versuchen, die 
Bevölkerung im Übungsgebiet weitestgehend nicht zu stören. Bei etwaigen kurzfristigen 
Einschränkungen oder Verzögerungen im Straßenverkehr bitten wir um Nachsicht!

INFORMATION ZUR 3. JÄGERBRIGADE (BSK)

Die 3. Jägerbrigade (BSK) ist eine der vier Landbrigaden des Bundesheeres und für 
Einsatzaufgaben im In- und Ausland vorgesehen. Diese Einsatzaufgaben reichen von der 
militärischen Landesverteidigung über Einsätze zur Aufrechterhaltung der Ordnung und 
Sicherheit, Auslandseinsätze bis zur Katastrophenhilfe. Die zusätzliche Bezeichnung Brigade 
Schnelle Kräfte (BSK) zielt auf die Fähigkeit als Erstreaktionskraft des Österreichischen 
Bundesheeres ab.
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